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Die Follkommenheit -Wie der Vehler in die Welt kam
Erwin Grosche tritt am 20. September im Technikum auf

Bildrechte: Bernd Müller.Bildrechte: Bernd Müller.Bildrechte: Bernd Müller.Bildrechte: Bernd Müller.Bildrechte: Bernd Müller.

Am Freitag, 20. September, tritt
der Paderborner Kabarettist Er-
win Grosche auf Einladung des
Fördervereins Stadtbücherei Lage
e.V. mit seinem Programm „Die
Follkommenheit - Wie der Vehler
in die Welt kam“ um 19 Uhr im
Lagenser Kulturzentrum Techni-
kum auf. Karten gibt es ab sofort
für 15 Euro in der Stadtbücherei
Lage und in der Buchhandlung
Brückmann.
Aus dem Programm:
Die Follkommenheit - Wie der Ve-
hler in die Welt kam
Erwin Grosche feiert. Er hätte ein
berühmter Schauspieler werden
können, ein angesagter Sänger
oder ein wichtiger Schriftsteller.
Erwin Grosche entschied sich hin-
gegen auf Kellerbühnen in klei-
nen Ortschaften ganz nah bei sei-

nem erwartungsfrohen Publikum
zu sein.
Er zog sich in tausenden von klei-
nen Garderoben um, stand auf
unzähligen von wackeligen Büh-
nenbrettern und ließ sich auf dem
Weg nach Ortenberg blitzen. Sei-
ne Veranstalter und Veranstalter-
innen wurden zu seiner Familie
und sein Publikum gehörte zu sei-
ner Verwandtschaft. Nun kann der
„Deutsche Kleinkunstpreisträger
1999“ auf 50 Bühnenjahre zurück-
blicken.
Er tut es in aller Wehmut:
„Die Follkommenheit - Wie der
Vehler in die Welt kam“ heißt
sein Sonderprogramm, in dem
noch einmal das Kleine, das
Schlichte, das Schwache, der Hin-
tergrund und Paderborn gefeiert
werden. Vorhang auf!
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Lippischer Heimatbund
wandert
Die Sonntagswanderer im Orts-
verein Lage laden für Sonntag, den
11. August zu einer gut 7 km leich-
ten Wanderung rund um den Asen-
berg in Bad Salzuflen ein.
Abfahrt ist um 9 Uhr vom Park-
platz Eichenallee.

Gästewanderer sind herzlich will-
kommen.
Wanderführer Jürgen Bauer
(Tel. 05222 3635354) bittet bis
Mittwochabend, 7. August um An-
meldung zum gemeinsamen Mit-
tagessen.

Dorffest in Heiden
Vom 16. bis zum 18. August feiern die
Heidschen ihr Dorf und ihre Gemeinschaft

Flexi-Bar Kurse bei der
SpVg Hagen-Hardissen
Durch die leicht erlernbare Übun-
gen mit der Flexi-Bar (Schwing-
stange) werden Schulter- Nacken-
und Rückenmuskeln gelockter und
gekräftigt. Die Tiefenmuskulatur
aufgebaut, Verspannungen und
Blockaden gelöst und das Binde-
gewebe gefestigt. Das Training lin-
dert Gelenk- und Rückenschmer-
zen, Nacken- und Schulterver-
spannungen. Es wirkt positiv bei
Osteoporose, Arthrose und Rheu-
ma.
Der Kurs am Montag beginnt am
26. August von 18 bis 19 Uhr.
Er umfasst acht Übungseinheiten
à 60 Minuten.
Der Kurs am Mittwoch beginnt

am 21. August von 18.15 bis 19.15
Uhr.
Er umfasst sechs Übungseinhei-
ten à 60 Minuten.
Diese Kurse sind für sportlich un-
trainierte Personen geeignet und
die Übungen leicht erlernbar.
Wir trainieren in der Turnhalle der
Albert-Schweitzer Schule in Lage-
Hagen Kampweg 13. Sie benöti-
gen Sportkleidung, ein Getränk
und ein Handtuch. Die Stäbe wer-
den von uns gestellt.
Gerne beantworte ich Ihre Fragen
und nehme Ihre Anmeldung
entgegen.
Sie erreichen Anne Koch unter
05232/8021110.

Das Fest startet am Freitag mit
einem bunten Umzug der Vereine
und Gemeinschaften unter dem
Motte „Heiden ist bunt“. Am Ende
des Umzugs werden die buntes-
ten Gruppen auf der Festwiese
prämiert. Der Festwirt, Daniel Co-
ring vom Restaurant Kohlpott,
richtet die Festwiese zueinem Fei-
erdorf her. hier gibt gibt es Musik

von DJ Simon, DJ Maho, STILLaLI-
VE, den Jazzcats und Feed a Cat a
Pill. Für Jung und Erfahren gibt es
Workshops, Kuchen, die Vereins-
meile und viele Attraktionen
mehr.
Am Sonntag klingt das Fest mit
einer Kindertombola, einer Er-
wachsenen Tombola und der Prä-
mierung der buntesten Straße aus.
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Diebstahl eines Quads
Lage-Billinghausen (ots) - Am Don-
nerstagnachmittag, 25. Juil wur-
de zwischen 17.40 und 18.30 Uhr
in Billinghausen ein Quad (Ka-
wasaki, Typ: „KSV700“, LIP -
DX247) entwendet. Der Besitzer
hatte das Fahrzeug an einem
Waldweg oberhalb der Billinghau-
ser Straße abgestellt. Nach kur-
zer Abwesenheit fehlte das Quad.
Die Polizei geht davon aus, dass
die unbekannten Täter das Quad
im Leerlauf den Hang in Richtung
Billinghausen hinunter rollen lie-

ßen, da sich der Zündschlüssel
noch im Besitz des Eigentümers
befindet. Es ist möglich, dass das
Fahrzeug anschließend gescho-
ben oder auf ein anderes Fahr-
zeug verladen wurde. Die Polizei
hat die Ermittlungen aufgenom-
men und bittet Zeugen, die ver-
dächtige Beobachtungen gemacht
haben oder Hinweise zum Verbleib
des Quads geben können, sich
beim Kriminalkommissariat 2 un-
ter der Telefonnummer
05231 6090 zu melden.

Erste Kompanie Lage
informiert
Dienstag, 6. August
Schießen der Herren der 1. Kom-
panie der Schützengilde der Stadt
Lage von 1509 e. V.
18.30 Uhr auf dem Schießstand

an der Eichenallee.
Die Kompanieführung freut sich
auf eine gute Beteiligung.

www.dieerste-kompanie.de

Förderverein Stadtbücherei
Lage zur Buchmesse
Am 19. Oktober geht es nach Frankfurt
Am Samstag, 19. Oktober findet
die diesjährige Tagesfahrt zur
Buchmesse in Frankfurt des För-
dervereins Stadtbücherei Lage
statt. Start ist um 6 Uhr am La-
genser Bahnhof. Weitere Zu-
stiegsmöglichkeiten gibt es am
Brinkkrug in Wissentrup, am Wurs-
tekrug in Kachtenhausen und am
Alten Krug in Helpup. Gegen 10
Uhr erreichen die Teilnehmenden
die Buchmesse, wo sie ca. fünf
Stunden für einen ausgiebigen
Rundgang haben werden. Die An-

kunft in Lage ist für 21 Uhr ge-
plant.
Gereist wird in einem modernen
Fernreisebus der Firma Wellhau-
sen. Zwischendurch werden aus-
reichend Pausen eingelegt. Der Teil-
nahmepreis beträgt 47 Euro pro
Person; darin enthalten sind der
Bustransfer und das Tagesticket.
Anmeldungen nimmt Michael Bier-
mann ab sofort gerne entgegen:
michael.biermann@web.de oder
0160-1488493 oder
05232-970854.



Der Postillon Lage | 2. Jahrgang | Nr. 16 | Montag, 05. August 2024 | Kw 32 | Rautenberg Media | www.postillon 7

Kein Sprung
ins kalte Wasser.

Karriere mit dem richtigen Studiengang
Hauptsache was mit Sport

Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-
ment/akz-oment/akz-oment/akz-oment/akz-oment/akz-o

Foto: pexels.com/IST-Hochschule für Management/akz-oFoto: pexels.com/IST-Hochschule für Management/akz-oFoto: pexels.com/IST-Hochschule für Management/akz-oFoto: pexels.com/IST-Hochschule für Management/akz-oFoto: pexels.com/IST-Hochschule für Management/akz-o

Sein Hobby zum Beruf zu machen
klingt nach einer guten Idee. Wer
im Sport arbeiten möchte, hat mit
einem passgenauen Studium bes-
te Berufsaussichten. Das gilt für
eher praxisorientierte, angehen-
de Trainer ebenso wie für diejeni-
gen, die lieber ins Sportmanage-
ment möchten. Heute sind im
Sportbusiness und in der Sport-
praxis gut ausgebildete, smarte,
clevere Nachwuchskräfte gefragt.
Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil TTTTTrrrrrainer:innenainer:innenainer:innenainer:innenainer:innen
Das Anforderungsprofil an
Trainer:innen geht mittlerweile
weit über die klassische Trainings-
planung und -steuerung hinaus.
Der neue Bachelor-Studiengang
Sportwissenschaft und Training der
IST-Hochschule setzt genau da an.
Das Basiswissen bilden die Mo-
dule Sportmedizinische Grundla-
gen, Diagnostik- und Trainings-
wissenschaft sowie Leistungssteu-
erung. In den Folgesemestern er-
lernt man Kraft, Ausdauer, Schnel-
ligkeit, Technik und Koordinati-
on. Die praxisorientierte Anwen-
dung der erlernten Inhalte ist Teil
der einzelnen Module. Dank der
Wahlpflichtmodule kann man sein
Know-how in Bereichen Training,
Coaching und Sportmanagement
vertiefen. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, über ein Wahlmodul eine
sportartspezifische C- und B-Trai-
nerlizenz von Verbänden oder
Sportbünden anrechnen zu lassen.
Sportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness Management
Die an Führungskräfte im Sport-
business gestellten Anforderun-

gen umfassen neben weitreichen-
dem Managementwissen auch die
Kenntnis der spezifischen Struk-
turen und Besonderheiten der
professionellen Sportbranche. Die
Studierenden des Bachelor-Studi-
engangs „Sportbusiness Manage-
ment“ profitieren von über 30 Jah-
ren Erfahrung und einem großen
Netzwerk im Sport. Ab dem ers-
ten Semester gehören Wirt-
schaftsthemen und sportspezifi-
sche Managementinhalte zum
Ausbildungsmix der Manager von
morgen.
Duales StudiumDuales StudiumDuales StudiumDuales StudiumDuales Studium
Wer während seines Studiums
schon wertvolle Berufserfahrung
sammeln, Geld verdienen, im
Sport durchstarten und Kontakte
knüpfen möchte, kann beide Stu-
diengänge neben Vollzeit und Teil-
zeit auch in der dualen Variante
absolvieren.
 An der IST-Hochschule für Ma-
nagement gibt es keinen Nume-
rus clausus (www.ist-
hochschule.de). Dafür aber viel
Flexibilität: Durch die geringen
Präsenzzeiten und den verstärk-
ten Einsatz moderner Lern- und
Lehrmethoden können die Studie-
renden ihr Studium zeitlich und
örtlich flexibel gestalten. (akz-o)
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Gesund und effizient von zuhause aus arbeiten
Homeoffice richtig einrichten

Foto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEV

Foto: ©Seventyfour/Foto: ©Seventyfour/Foto: ©Seventyfour/Foto: ©Seventyfour/Foto: ©Seventyfour/
stock.adobe.com/GEVstock.adobe.com/GEVstock.adobe.com/GEVstock.adobe.com/GEVstock.adobe.com/GEV

Fürs Homeoffice braucht es mehr
als ein Laptop, und nicht selten
ersetzt das Sofa den Schreibtisch.
Um effizient und produktiv von
zuhause aus arbeiten zu können,
müssen weitere Voraussetzungen
erfüllt sein, wie zum Beispiel die
richtigen Lichtverhältnisse und
gesunde Sitzmöbel. Ganz ent-
scheidend ist auch der Bodenbe-
lag. Er muss den Belastungen
durch Stuhlrollen, Rollcontainer
und schwere Möbel gewachsen
sein. Wer bei der Einrichtung des
Heimarbeitsplatzes auf unbehan-
deltes Holz setzt, erzielt ein ge-
sundes Raumklima. Auch alle Bau-
und Verlegewerkstoffe wie Par-
kettkleber, Spachtelmassen oder
Schaumstoffe zur Fensterabdich-
tung sollten wohngesund sein.
Man erkennt sie am Emicode-Sie-
gel auf der Verpackung.....
Mit einem intelligenten Raum-
konzept, den passenden Möbeln
sowie einem schönen und zugleich
robusten Bodenbelag können sich
„Heimarbeiter“ ein Umfeld schaf-
fen, das ihre Produktivität und
Kreativität fördert. Idealerweise

findet das Homeoffice seinen Platz
in einem separaten Raum, wo man
am wenigsten abgelenkt ist. Wer
kein ungenutztes Zimmer zur Ver-
fügung hat, findet sicher irgendwo
eine Ecke oder Nische für einen
ordentlichen Arbeitsplatz.
Natürliches Licht sorgt für positive
Energie. Deshalb sollten Heimar-
beiter ihren Schreibtisch, sofern
möglich, nahe am Fenster aufstel-
len. Eine Schreibtischlampe leuch-
tet das Bildschirmumfeld optimal
aus. Diese darf gerne stilvoll sein.
Helle oder gedeckte Blau- und
Grüntöne haben sich aus farbpsy-
chologischer Sicht als Wandfarbe
im Arbeitszimmer gut bewährt.
Möglich ist auch eine Farbkombi-
nation aus neutralen und kräfti-
gen Tönen. Echtholz- bzw. Massiv-
holzmöbel bringen nicht nur ein
Stück Natur ins Homeoffice. Sie
verbessern auch das Raumklima,
indem sie überschüssige Feuchtig-
keit aufnehmen und so der Schim-
melbildung vorbeugen. Mit Blick
auf die eigene Gesundheit sollten
zudem die Fenster keine Zugluft
oder gar Nässe durchlassen.

Eine ganz zentrale Rolle spielt der
Bodenbelag. Er sollte möglichst
strapazierfähig sowie pflegeleicht
sein und dabei auch noch gut aus-
sehen. Versiegeltes oder geöltes
Parkett eignet sich daher gut fürs
Homeoffice. Es sollte allerdings
eine möglichst harte und wider-
standsfähige Holzsorte wie Eiche
oder Buche sein. Um auf Nummer
sicher zu gehen, versieht man
Bürostühle oder Rollcontainer am
besten mit speziellen, gummier-
ten Rollen. Dann können sie ganz
bestimmt keine Schäden am Be-
lag anrichten. Auch eine Matte
unter dem Drehstuhl schützt das
Parkett.
Designböden, auch unter dem
Namen Vinylbelag bekannt, gel-
ten als schmutz- und wasserab-
weisend, sehr pflegeleicht und bei
entsprechender Oberflächenbe-
handlung auch als sehr robust.
Für den Kunststoffboden spricht
außerdem die riesige Auswahl
beim Dekor, wobei die Hersteller
Naturmaterialien wie Holz und
nahezu alle Steinarten inzwischen
perfekt nachahmen können.
Egal ob man sich für Parkett, Vinyl
oder Teppich entscheidet: Nur ein
vollflächig auf den Boden gekleb-
ter Belag verhindert, dass sich im
stark genutzten Stuhlrollenbe-
reich Wellen bilden - ein Risiko
bei Vinyl und Teppich. Auch die
Gefahr, dass sich einzelne Boden-
elemente verformen oder verzie-
hen, ist vorhanden. Bei der voll-
flächigen Klebung bleibt der Be-
lag immer fest an seinem Platz
und verrutscht nicht.

Egal ob es sich um Kleber, Spach-
telmassen, Grundierungen oder
Dichtmaterialien handelt: Sämtli-
che Bau- und Verlegewerkstoffe
sollten grundsätzlich wohngesund
sein. Weltweit strengste Emissi-
onsgrenzwerte erfüllen Produkte
mit dem Emicode-EC1- oder
EC1Plus- Siegel, welches man auf
den Verpackungen findet. Verge-
ben wird das Ökolabel von der in
Düsseldorf ansässigen GEV (Ge-
meinschaft Emissionskontrollier-
te Verlegewerkstoffe Klebstoffe
und Bauprodukte e.V.). Die Pro-
dukte durchlaufen ein Prüfkam-
merverfahren in unabhängigen
Laboren und werden in mehrere
Kategorien eingestuft - wobei
Kategorie EC1 die weltweit
strengsten Maßstäbe zugrunde
legt und nur besonders emissi-
onsarme Bau- und Verlegewerk-
stoffe auszeichnet. Regelmäßige
Stichprobenkontrollen durch un-
abhängige Fachlabore sichern die
Qualität. (Pressedienst Bau und
Wohnen/Schaal.Trostner Kommu-
nikation GmbH)
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Mehr Lebensluft
Systeme für Wohnungslüftung sorgen dank Feinfilter für allergenfreie Raumluft

Mehr Lebensluft mit gesunder Raumluft:
Lüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dank Filtertechnik Pollen und FeinstaubLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dank Filtertechnik Pollen und FeinstaubLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dank Filtertechnik Pollen und FeinstaubLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dank Filtertechnik Pollen und FeinstaubLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dank Filtertechnik Pollen und Feinstaub
draußen. Foto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comdraußen. Foto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comdraußen. Foto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comdraußen. Foto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comdraußen. Foto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.com

Lüftungsanlagen können sowohlLüftungsanlagen können sowohlLüftungsanlagen können sowohlLüftungsanlagen können sowohlLüftungsanlagen können sowohl
im Neubau als auch nachträglichim Neubau als auch nachträglichim Neubau als auch nachträglichim Neubau als auch nachträglichim Neubau als auch nachträglich
installiert werden. Für Anlagen mitinstalliert werden. Für Anlagen mitinstalliert werden. Für Anlagen mitinstalliert werden. Für Anlagen mitinstalliert werden. Für Anlagen mit
Wärmerückgewinnung gibt es eineWärmerückgewinnung gibt es eineWärmerückgewinnung gibt es eineWärmerückgewinnung gibt es eineWärmerückgewinnung gibt es eine
staatliche Förderung. Foto: DJD/staatliche Förderung. Foto: DJD/staatliche Förderung. Foto: DJD/staatliche Förderung. Foto: DJD/staatliche Förderung. Foto: DJD/
Initiative Gute LuftInitiative Gute LuftInitiative Gute LuftInitiative Gute LuftInitiative Gute Luft

Pollen, Feinstaub, CO2, Aus-
dünstungen aus Möbeln, Bau-
stoffen und Putzmitteln: In ge-
schlossenen Räumen können
viele Schadstoffe für „dicke
Luft“ sorgen. Dies kann auf
Dauer krank machen, denn den
Großteil unserer Lebenszeit
halten wir uns in Innenräumen
auf. Um eine gesunde Raum-
luftqualität sicherzustellen, ist
regelmäßiges Lüften daher
enorm wichtig.

Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum AtmenAtmenAtmenAtmenAtmen
Mit der manuellen Fensterlüf-
tung lässt sich das Problem aber
kaum beheben, denn auch von
draußen kann beispielsweise
mit Pollen oder Feinstaub be-
lastete Luft ins Haus gelangen.
Eine wirksame und zugleich
auch noch energieeffiziente Lö-
sung für gesunde Raumluft ist
daher die kontrollierte Woh-
nungslüftung. Dabei führen Lüf-
tungsanlagen die belastete
Raumluft zuverlässig nach
außen ab, leiten gefilterte
Außenluft ins Haus und sorgen
so für mehr „Lebensluft“. Bei
der Initiative „Gute Luft“ unter
www.wohnungs - lue f tung .de
gibt es mehr Informationen zu
den verschiedensten Lüftungs-

lösungen für nahezu jedes
Wohngebäude. Sie eignen sich
für den Neubau, können aber
auch nachträglich eingebaut
werden. Der Staat unterstützt
zudem mit attraktiver Förde-
rung, über welche das Infopor-
tal ebenfalls einen kompakten
Überblick bietet.

Steuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per Sensoren
Die effiziente Filtertechnik der
kontrollierten Wohnungslüf-
tung verhindert, dass Feinstaub,
Pollen und Insekten beim Lüf-
ten ins Haus gelangen. So
herrscht immer frische Luft,
auch bei geschlossenen Fens-
tern. Damit das Lüftungssystem
effizient arbeitet, sollten die
Filter mindestens einmal im Jahr
überprüft und ausgetauscht
werden, bei Bedarf auch öfter.
Sie können ganz einfach selb-
ständig ausgewechselt werden.
Durch den stetigen, aber
zugleich zugluftfreien Luftaus-
tausch beugen Lüftungsanlagen
auch einer zu hohen CO2-Kon-
zentration sowie der Entste-
hung von Schimmel vor. Über
Sensoren lassen sich Feuchte,
CO2- und Schadstoffgehalt ge-

zielt überwachen und individu-
ell nach Bedarf steuern, auch
per App. Im Vergleich zum ma-
nuellen Lüften sind Lüftungsan-

lagen mit Wärmerückgewin-
nung zudem energieeffizient
und senken die Heizkosten.
(DJD)
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Grüne Sommeraktion - Kunst im öffentlichen Raum

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Riesenbärenklau muss bekämpft werden
FDP-Fraktion bringt entsprechenden Antrag ein

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Straßenbauarbeiten
an der Holstenhöfener
Straße in Blomberg
Die Holstenhöfener Straße (Kreis-
straße 73, Abschnitt 9) wird zwi-
schen der Straße „Rote Kuhle“
und der Wienkestraße voll ge-
sperrt.
Die Einmündung in die Wienke-
straße bleibt frei.
Aufgrund von Oberflächenschä-
den werden ab Montag, 5. Au-
gust, mehrere Teilstücke der
Fahrbahn ausgebessert und mit
einer neuen Asphaltschicht ver-
sehen. Die Straßenbauarbeiten
dauern voraussichtlich bis ein-
schließlich Dienstag, 13. Au-
gust. In dieser Zeit ist die Hols-
tenhöfener Straße für den

Durchgangsverkehr voll ge-
sperrt.
Während der Baumaßnahme las-
sen sich Behinderungen des Stra-
ßenverkehrs nicht vermeiden.
Ortskundige Verkehrsteilnehmer
werden gebeten, den Baustellen-
bereich zu umfahren. Eine Umlei-
tung über „Rote Kuhle“ und die
B252/Ostwestfalenstraße über
den Ortsteil Istrup wird ausge-
schildert.

Der Kreis Lippe und sein Straßen-
erhaltungspartner bitten die Ver-
kehrsteilnehmer und Anlieger um
Verständnis.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Detlef Hübner hatte einem Rund-
gang in der Innenstadt vorberei-
tet. Passend zu seinem Amt als
Vorsitzender des Kulturausschus-
ses zum Thema: Ist das Kunst oder
kann das weg?.
Inhaltliche Expertise kam von
der Stadtführerin Bianca Sievert.
Sie machte deutlich, in Lage gibt
es mehr öffentliche Kunstwerke
als angenommen und bot inter-
essante Zusatzinformationen,
die sie lebendig zum Besten

gab. Solche Infos sollten per QR-
Code abrufbar sein.
Start am Zieglerbrunnen von B.
Kleinhans. Darstellungen aus
dem Zieglerleben - hier fand der
Mäckelmarkt statt. Meister und
Ziegler trafen sich für die kom-
mende Saison.
Der Brunnen ist in der Diskussi-
on. Standort? Gestaltung der
Wasserfläche? Der stadtplane-
rische Wettbewerb hat dazu Vor-
schläge gebracht.

Weiter: Die ‚große Sitzende‘ von
Georg Kolbe vor der Sparkasse;
der Münzbaum am Amtsgericht;
der Clara-Ernst-Platz mit der Büs-
te der Namensgeberin - sie war
eine bedeutende Lagenser Künst-
lerin; das Bürgerhaus erbaut 1897
von dem damals 18 Jahre alten
Architekten Meßmann - In 10
Monaten!! Davor der Brunnen von
‚Kontaktkunst‘ und Lagenser Bür-
gerInnen; im Friedenspark die
Stele zur Erinnerung an die er-

mordeten jüdischen Einwohner
Lages.
Zum Abschluss ein neues Kunst-
werk: Grafitti in der Bahnunter-
führung. Von SchülerInnen der
Sekundar- und der Albert-Schweit-
zer-Schule.
Die Grüne Fraktion wird sich um
die Erhaltung der Kunstobjekte
kümmern und möchte für diese
qualifizierten Stadtführungen be-
geistern.

Reimund Neumann

Die FDP-Fraktion setzt sich für die
Bekämpfung des Riesenbärenklaus
(auch bekannt als Herkulesstau-
de) entlang der Fließgewässer der
Stadt ein. „Der Riesenbärenklau
stellt eine erhebliche Bedrohung
für die lokale Biodiversität und die
öffentliche Gesundheit dar. Diese
invasive Pflanze verdrängt heimi-
sche Flora und führt zur Reduktion
der Artenvielfalt in unseren Öko-

systemen“, erklärt Fraktionsvorsit-
zende Martina Hannen. „Der Saft
des Riesenbärenklaus enthält pho-
totoxische Substanzen, die bei Kon-
takt mit der Haut und anschlie-
ßender Sonnenexposition schwere
Verbrennungen, Blasenbildung und
langanhaltende Hautirritationen
verursachen können.
Auch konkurriert der Riesenbären-
klau mit einheimischen Pflanzen-

arten, was zu einer Destabilisie-
rung der lokalen Flussuferökosys-
teme führt. Die massenhafte Aus-
breitung entlang von Wasserwe-
gen erhöht das Risiko von Erosion
und kann die Zugänglichkeit und
Nutzung dieser Bereiche durch die
Öffentlichkeit einschränken“,
nimmt Moritz von Eckardstein,
Fraktionsmitglied, weitre Stellung.
Die FDP fordert, dass die Stadt ein

Programm zur Bekämpfung des
Riesenbärenklaus einrichtet. Die-
ses soll unter anderem die früh-
zeitige Identifikation und Kartie-
rung der Standorte von Riesenbä-
renklau beinhalten sowie regel-
mäßige und gezielte Entfernungs-
aktionen der Pflanzen vor ihrer Blü-
tezeit, um die Ausbreitung zu ver-
hindern.

Benita Henning
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Vorsicht vor gelb blühendem Jakobskreuzkraut

Gelb blüht das Jakobskreuzkraut an Wegesrändern, Böschungen oder in Gewässernähe. Das giftige KrautGelb blüht das Jakobskreuzkraut an Wegesrändern, Böschungen oder in Gewässernähe. Das giftige KrautGelb blüht das Jakobskreuzkraut an Wegesrändern, Böschungen oder in Gewässernähe. Das giftige KrautGelb blüht das Jakobskreuzkraut an Wegesrändern, Böschungen oder in Gewässernähe. Das giftige KrautGelb blüht das Jakobskreuzkraut an Wegesrändern, Böschungen oder in Gewässernähe. Das giftige Kraut
breitet sich immer weiter aus. Foto: WLVbreitet sich immer weiter aus. Foto: WLVbreitet sich immer weiter aus. Foto: WLVbreitet sich immer weiter aus. Foto: WLVbreitet sich immer weiter aus. Foto: WLV

Lippe/ WLV (Me): Das giftige,
gelb blühende Jakobskreuz-
kraut ist derzeit vielerorts an
Wegesrändern zu finden. In den
letzten Jahren hat es sich in
NRW besonders auf wenig ge-
nutzten Weiden, Brachfeldern
sowie an Böschungen und ge-
rade entlang der Gewässer
stark ausgebreitet.
„Wir Landwirte beobachten die-
se Entwicklung mit Sorge“, so
Kreisverbandsvorsitzender Die-
ter Hagedorn. Das Jakobsgreis-
kraut, wie es auch genannt
wird, „kann lebensbedrohliche
Leberschäden bei Weidetieren
wie Pferden und Rindern verur-
sachen“.
Der Instinkt der Tiere sorge
zwar dafür, dass sie es wäh-
rend der Blüte nicht fressen,
doch sobald es im Heu landet,
ist es für Rinder und Pferde nicht
mehr als die Giftpflanze zu er-
kennen.
Die Folge: „Im getrockneten
Zustand - versteckt in Heu oder
Silage - nehmen die Tiere es
unbewusst zu sich“, das habe
schwere gesundheitliche Folgen
für die Tiere.
Darum sei es dringend notwen-
dig, das Kraut wieder einzu-
dämmen. „Wenn wir nichts da-
gegen tun, verbreitet es sich
immer weiter“.

Möglichkeiten der EindämmungMöglichkeiten der EindämmungMöglichkeiten der EindämmungMöglichkeiten der EindämmungMöglichkeiten der Eindämmung
Einzelne Pflanzen können
beispielsweise samt Wurzel
ausgestochen werden, eine re-
gelmäßige Mahd von betroffe-
nen Grünlandflächen reduziert

ebenfalls die Ausbreitung.
Dabei kommt es auf den richti-
gen Zeitpunkt an, die Pflanzen
müssen bereits vor der Blüte
abgemäht werden, um die Sa-
menbildung zu verhindern.
Wichtig ist ebenfalls, Straßen-
und Wegesränder mit in den
Blick zu nehmen.
„Dabei benötigen wir die Un-
terstützung von Land, Kreis und
Kommunen“, bittet der Land-
wirt aus Lage.

Wichtige Hinweise zum Um-Wichtige Hinweise zum Um-Wichtige Hinweise zum Um-Wichtige Hinweise zum Um-Wichtige Hinweise zum Um-
gang mit dem Jakobskreuzkrautgang mit dem Jakobskreuzkrautgang mit dem Jakobskreuzkrautgang mit dem Jakobskreuzkrautgang mit dem Jakobskreuzkraut
Heu und Silage von Flächen, auf
denen Jakobsgreiskraut steht,
darf keinesfalls verfüttert wer-
den. Einzelpflanzen können

frühzeitig vor der Blüte und Sa-
menbildung ausgestochen wer-
den, wobei am besten Hand-
schuhe zu tragen sind. Betrof-
fene Grasflächen sollten unbe-
dingt vor der Blüte geschnitten
werden.
Ein regelmäßiger Wechsel zwi-
schen Schnitt- und Weidenut-
zung schwächt die Ausbreitung
der Pflanze zusätzlich.

Alternative Nutzungsmöglich-Alternative Nutzungsmöglich-Alternative Nutzungsmöglich-Alternative Nutzungsmöglich-Alternative Nutzungsmöglich-
keitkeitkeitkeitkeit
Grasschnitt, der die giftige
Pflanze enthält, könnte alter-
nativ in Biogasanlagen genutzt
werden, denn dort verliert das
Kraut seine Keimfähigkeit.
Leider ist der Gasertrag aber
mehr als bescheiden, weshalb
es dort nur mit großer Zurück-
haltung eingesetzt wird.
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  Hauswirtschaftliche Mitarbeitende 
 (w/m/d)

Infos und Online-Bewerbung unter job.diakonis.de
Oder rufen Sie uns einfach an. Ich freue mich auf Sie,
Ihre Heike-Charlotte Leesemann (Hauswirtschaftsleitung)

Wir suchen für unsere
Seniorenzentren 
in Lage 

diakonis - Stiftung Diakonissenhaus

Telefon 05231 / 609-121
heike.leesemann@diakonis.de

für die Wohnküche

Friedrich-Petri-Str. 65  • 32791 Lage

Ausbildung zum Baumschulgärtner
Ein grüner Weg für die Zukunft
Mit einem Blick auf die Klimaver-
änderungen wird deutlich, wie
wichtig es ist, Städte zu begrü-
nen und nachhaltige Lösungen für
die Umwelt zu schaffen. Die Aus-
bildung zum Baumschulgärtner
eröffnet dabei einen faszinieren-
den Berufszweig, der nicht nur
abwechslungsreich, sondern auch

von großer Bedeutung für unsere
Zukunft ist.
Vielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessant
Die Tätigkeitsfelder eines Baum-
schulgärtners sind so vielfältig wie
die Pflanzen selbst. Das Herzstück
der Ausbildung liegt in der Pflan-
zenproduktion. Hier lernen ange-
hende Baumschulgärtner alles

über Aufzucht und Pflege von Bäu-
men, Sträuchern und Pflanzen al-
ler Art. Dabei spielt nicht nur das
biologische Wissen eine Rolle, son-
dern es ist auch handwerkliches
Geschick bei der Kultivierungstech-
nik gefragt.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt im
Pflanzenschutz. Baumschulgärtner
müssen lernen, mit Krankheiten
und Schädlingen umzugehen, ohne
dabei die Umwelt zu belasten. Die
Ausbildung vermittelt ein tiefes
Verständnis für ökologische Zu-
sammenhänge und lehrt, wie man
die Balance zwischen gesunden
Pflanzen und dem Schutz der Na-
tur bewahrt.
Zusätzlich gehört natürlich auch
die Beratung der Kunden dazu.
Wann ist die beste Pflanzzeit für
verschiedene Gehölze und Pflan-
zen? Worauf muss bei der Wahl
des Standorts geachtet werden?
Welche Böden sind für welche
Pflanzen geeignet, wann muss ge-
düngt, geschnitten oder geerntet
werden - die Fragen der Kunden
sind vielfältig. Tiefes Fachwissen,
Kompetenz und selbstverständlich
Freundlichkeit und der Spaß am
Job sind dabei wichtig. Doch nicht
nur vor Ort in den Baumschulen,
sondern auch wenn es um die Ge-
staltung von Parks oder Grünanla-

gen geht, sind Baumschulgärtner
die richtigen Ansprechpartner.
Ausbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft fürAusbildung mit Leidenschaft für
die Naturdie Naturdie Naturdie Naturdie Natur
Um in diese grüne Welt einzutau-
chen, ist ein guter Hauptschulab-
schluss die Mindestvorausset-
zung. Die duale Ausbildung er-
streckt sich regulär über drei Jah-
re, wobei bei einem entsprechen-
den Schulabschluss oder vorheri-
ger Vorbildung eine Verkürzung
um maximal ein Jahr möglich ist.
Die Ausbildung erfolgt dabei so-
wohl im Betrieb als auch in der
Berufsschule, um eine ausgewo-
gene Mischung aus theoretischem
Wissen und praktischen Fähigkei-
ten zu gewährleisten. Engagierte
Nachwuchskräfte sind gefragt, um
die Herausforderungen der Zu-
kunft anzugehen und innovative
Lösungen für die grüne Stadt von
morgen zu entwickeln.
Um mehr über die Ausbildung zum
Baumschulgärtner zu erfahren,
empfiehlt sich ein Besuch der
Webseite www.zukunftgruen.de
sowie der sozialen Medien von
zukunftgruen. Hier finden Inter-
essierte detaillierte Informatio-
nen, Erfahrungsberichte und Kon-
taktdaten, um den ersten Schritt
in eine grüne Zukunft zu wagen.
(akz-o)

Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-Abwechslungsreich und wichtig für die Zukunft: Ausbildung zum Baum-
schulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Grafschulgärtner. Fotos: Bund deutscher Baumschulen e.V./Ferdinand Graf
Luckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-oLuckner/akz-o
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Glasindustrie geht neue Wege
Wie gewinnt man Azubis?
So vielfältig wie der Hightech-Bau-
stoff Glas einsetzbar ist, so viel-
seitig sind auch die Berufe in der
Glasindustrie und dem Glaser-
handwerk. Doch vielen Jugendli-
chen sind die verschiedenen Be-
rufe rund um das Thema Glas gar
nicht bekannt. Da gibt es etwa
den Flachglastechnolgen, den
Glasveredeler, den Verfahrensme-
chaniker Glastechnik, aber auch
kaufmännische und technische
Studiengänge.

Moderne Moderne Moderne Moderne Moderne VR-TVR-TVR-TVR-TVR-Technik zur Berufs-echnik zur Berufs-echnik zur Berufs-echnik zur Berufs-echnik zur Berufs-
orientierungorientierungorientierungorientierungorientierung
Daher setzt die Glasindustrie
jetzt zur Nachwuchsgewinnung
die „Virtual Work Experience“
ein. Mittels moderner VR-Tech-
nik können Schüler auf eine in-
teraktive Entdeckungsreise in
die Welt der Glasberufe gehen.

Sie bewegen sich realitätsnah
durch Werkstätten und schnei-
den sogar gefahrenfrei Glas. Das
Gefühl, wirklich vor Ort zu sein
und zu interagieren macht Spaß
und hilft bei der Berufsorientie-
rung - quasi ein „virtuelles Kurz-
Praktikum“ an Maschinen, die
sie in der Realität nicht auspro-
bieren können. In den verschie-
denen Werk-stätten haben Ju-
gendliche die Möglichkeit, ihre
Talente zu messen. Am Ende er-
halten sie ein Kompetenzprofil
mit Berufsempfehlungen.
Einen weiteren Überblick über die
Perspektiven in der Glasbranche
erhält man im Ausbildungsportal
„Zukunft im Glas“. Hier finden
Schüler viele Informationen zu den
dualen Ausbildungs- und Studien-
gängen sowie Einstiegsmöglich-
keiten wie Praktika oder Ferien-

jobs. Ebenfalls finden Interessier-
te in der integrierten Jobbörse
Ausbildungsplätze in ihrer Regi-
on und für diejenigen, die ihre
Karriere nach der Ausbildung wei-
ter vorantreiben möchten, stehen
verschiedene Weiterbildungsopti-
onen zur Verfügung, um in die mitt-
lere und obere Führungsebene
aufzusteigen.

AttrAttrAttrAttrAttraktive aktive aktive aktive aktive Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-
menmenmenmenmen
Junge Menschen finden in der
Glasindustrie spannende Arbeit-
geber, vom mittelständischen Be-
trieb mit familiärem Charakter bis
zum weltweit agierenden Kon-
zern. Unternehmen bieten den
Auszubildenen heute attraktive
Anreize. Wo es organisatorisch
möglich ist, profitieren Azubis von
flexiblen Arbeitszeitregelungen.

Je nach Ausbildungsbetrieb gibt
es Angebote wie Jobtickets, E-
Bikes, Betriebssportaktivitäten,
Berufsstarterprämien, Tablets, at-
traktive Mitarbeiterevents und
Sprachkurse für Azubis mit Mig-
rationshintergrund.
„Unternehmen bieten jungen Leu-
ten heute wirklich viel, um die
Arbeit und auch das Leben drum-
herum attraktiv zu gestalten“,
weiß auch Jochen Grönegräs,
Hauptgeschäftsführer des Bundes-
verband Flachglas e.V., der die In-
itiative des BAGV ausdrücklich
unterstützt. „Eine Ausbildung in
der Glasindustrie bietet zahlrei-
che interessante Möglichkeiten,
beste Übernahmechancen und tol-
le Berufsaussichten in ganz un-
terschiedlichen Bereichen“.
Jetzt informieren unter
www.zukunftimglas.de (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
MontagMontagMontagMontagMontag,,,,, 19. 19. 19. 19. 19.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.08.2024 um 10 Uhr12.08.2024 um 10 Uhr12.08.2024 um 10 Uhr12.08.2024 um 10 Uhr12.08.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe Pelze aller elze aller elze aller elze aller elze aller Art..Art..Art..Art..Art..
..Porzellan, Möbel, Bilder, Teppiche,
Schmuck, Besteck, Zinn, Militäria,
Uhren. Zahle Höchstpreise. Seriöse
Abwicklung. 0152-38229501

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Freizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & Hobby

Modellbahner suchenModellbahner suchenModellbahner suchenModellbahner suchenModellbahner suchen
Eisenbahn & Zubehör. Anlage oder
Sammlung. Auch Modellfahrzeuge
usw. Tel. 0175-777 44 99

BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft
Gespräche mitGespräche mitGespräche mitGespräche mitGespräche mit
Tiefgang+Freundsch. plusTiefgang+Freundsch. plusTiefgang+Freundsch. plusTiefgang+Freundsch. plusTiefgang+Freundsch. plus

Netter Er, Ende 50, blond,schl.,sportlich
sucht nette, einfühls. Frau für
Gespr.m.Tiefgang, Vertrautheit, Ver-
ständnis - gegen Einsamkeit. Bitte nur
WA 01755744212
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Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-Apotheke
Bachstraße 28, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/390606

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Hornscher Weg 104, 32657 Lemgo (Brake), 05261/87370

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
LaVLaVLaVLaVLaVie-Apothekie-Apothekie-Apothekie-Apothekie-Apotheke SheFe SheFe SheFe SheFe SheFa a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheken oHGen oHGen oHGen oHGen oHG
Ernst-Hilker-Straße 15, 32758 Detmold, 05231/3031615

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Iberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-Apotheke
Bahnhofstraße 1 A, 33813 Oerlinghausen (Helpup), 05202/5475

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
MELMELMELMELMELVIGO VIGO VIGO VIGO VIGO ApothekApothekApothekApothekApotheke SheFe SheFe SheFe SheFe SheFa a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheken oHGen oHGen oHGen oHGen oHG
Klingenbergstraße 31, 32758 Detmold, 05231/27444

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Medicum Medicum Medicum Medicum Medicum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 05231/9102000

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Bielefelder Straße 264, 32758 Detmold (Heidenoldendorf), 05231/
66355

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeeeee
Bielefelder Straße 561, 32758 Detmold (Pivitsheide),
05232/987700

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Leopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-Apotheke
Schötmarschestraße 4-8, 33818 Leopoldshöhe, 05208/951211

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-Kämpfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Engelbert-Kämpfer-Straße 60, 32657 Lemgo, 05261/14666

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aesculap Aesculap Aesculap Aesculap Aesculap ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 25, 32657 Lemgo, 05261/3727

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke HiddesenApotheke HiddesenApotheke HiddesenApotheke HiddesenApotheke Hiddesen
Theodor-Heuss-Straße 1, 32760 Detmold (Hiddesen),
05231/8444

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
LaVLaVLaVLaVLaVie-Apothekie-Apothekie-Apothekie-Apothekie-Apotheke SheFe SheFe SheFe SheFe SheFa a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheken oHGen oHGen oHGen oHGen oHG
Ernst-Hilker-Straße 15, 32758 Detmold, 05231/3031615

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am Johannistor
Mittelstraße 112, 32657 Lemgo, 05261/94540

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Die ersten zwei Wochen
der Sommerferien sinnvoll genutzt
Ferienschwimmkurse des Fördervereins Freibad Werreanger e.V. erfolgreich

Stolz zeigen hier einige Kinder ihre Teilnehmerurkunden. Foto: Niegsch, Bäderabteilung LageStolz zeigen hier einige Kinder ihre Teilnehmerurkunden. Foto: Niegsch, Bäderabteilung LageStolz zeigen hier einige Kinder ihre Teilnehmerurkunden. Foto: Niegsch, Bäderabteilung LageStolz zeigen hier einige Kinder ihre Teilnehmerurkunden. Foto: Niegsch, Bäderabteilung LageStolz zeigen hier einige Kinder ihre Teilnehmerurkunden. Foto: Niegsch, Bäderabteilung Lage

Viele Menschen geben Schwim-
men als ihre liebste Sportart in
der Freizeit an. Umso wichtiger
ist es, dass möglichst alle Kin-
der die Fortbewegung im Was-
ser erlernen. Es ist auch Grund-
lage für viele Aktivitäten im Le-
ben, auch zum Beispiel bei vie-
len Klassenfahrten.
Fast 40 Kinder der Albert-
Schweitzer-Schule, der Grund-
schulen Ehrentrup, Hardissen,
Kachtenhausen, am Sedanplatz,
Waddenhausen, der Realschu-
le Lage, der Sekundarschule
Lage und des Gebrüder-Hum-
boldt-Gymnasium Lage melde-
ten sich für die vom Förder-
verein Freibad Werreanger
angebotenen Kurse in den ers-
ten zwei Sommerferienwochen
an.

Vier Anfängerschwimmkurse im
Rahmen des Landesprogramms
„NRW kann schwimmen“ für
Schülerinnen und Schüler vom
zweiten bis sechsten Schuljahr
wurden durchgeführt.
Dieses Programm, das es seit
mehr als zehn Jahren gibt, ver-
sucht die immer noch steigen-
de Zahl von Kindern, die bisher
nicht schwimmen gelernt ha-
ben, wenigstens einzudämmen.
Für die Kurse standen insge-
samt sechs qualifizierte Übungs-
leiter ein weiteres Mal ehren-
amtlich zur Verfügung.
Trotz des relativ kühlen Was-
sers haben die Kinder tapfer
durchgehalten und immerhin

haben vierzehn Kinder
immerhin das Frühschwimmer-
abzeichen „Seepferdchen“ er-
rungen, zwei sogar das
Schwimmabzeichen Bronze.
Aber auch die anderen haben
viel in den zwei Wochen gelernt
und die anfängliche Angst vor
dem Wasser überwunden. Sie
können untertauchen, die Au-
gen unter Wasser öffnen, ins
Wasser ausatmen, ein paar
Meter gleiten oder mit
Schwimmbewegungen in Bauch-
oder Rückenlage vorwärtskom-
men. Alle können und sollten
jetzt weiter üben, um wirklich
sichere Schwimmerinnen und
Schwimmer zu werden.


